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 Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, liebes Kollegi-
um, liebe Wegbegleiter des Mariengymnasiums, 
 
„Prävention vor sexuellem Missbrauch kombiniert mit Musik 
und Tanz – ist das kein Widerspruch?“ – das waren meine 
ersten Gedanken bei der Programmplanung für die Auftaktveran-
staltung zur bistumsweiten Präsentation der interaktiven Wan-
derausstellung „echt klasse!“ bei uns im Mariengymnasium am 
1.10.2013. 
Offen gesagt bedeutete für mich selbst als Kind der 70er Jahre 
die Prävention vor sexuellem Missbrauch die Erzählung diffuser 
Geschichten über dunkle Gestalten, die eher Angst einflößten als 
aufklärten. Daher ist es sehr ermutigend, dass die Ausstellung 
„echt klasse!“ nicht die Warnung und Verunsicherung, sondern 
die Stärkung des einzelnen Kindes in den Mittelpunkt stellt. Fra-
gen wie „Kennst du gute, schlechte und komische Berührungen?“ 
„Wie lerne ich NEIN sagen? Wie hole ich mir Hilfe?“ sollen die 
Kinder in ihrem Selbst- und Körperbewusstsein zu stärken, von 
sich aus Grenzen zu ziehen und damit sich selbst zu schützen. 
Die von der Stiftung Hänsel + Gretel und der Kleine Sonne Kin-
derstiftung unterstützte Ausstellung informiert in kindgerechter 
Form über das Thema „sexueller Missbrauch“ und stärkt damit 
Mädchen und Jungen in ihren Kompetenzen und Rechten. In ei-
nem Mitmachparcours aus sechs Stationen setzen sich die Kin-
der spielerisch mit den wichtigen Präventionsprinzipien auf emo-
tionaler und sinnlicher Ebene auseinander und trainieren diese. 
Einige unserer 5 und 6 Klassen haben dies bereits mit sehr viel 
Begeisterung getan und berichten äußerst lebendig von den dor-
tigen Möglichkeiten und Erfahrungen. 
Dies zeigt, dass Prävention und positive Gefühle sich nicht wi-
dersprechen und aus diesem Grund werden wir die Ausstellung 
am 01.10.2013 um 18.00 Uhr mit vielen musikalischen Darbie-
tungen, Tanzvorführungen, Informationen und hoffentlich einer 
großen Schar an Gästen eröffnen. 
Herzliche Einladung  und viele Grüße 
Ihre  
Christiane Schmidt 

MGW-aktuell 
 
Der Newsletter des Mariengymnasiums Werden 
 
30.09.2013          22-2012/2013 



 

 

 
Personalien 

 
 
 
 
 
 
 

Leanne Bauckloh 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Am 27.06.2013 wurde Elias Meyer geboren. Wir gratulieren unserem 
Kollegen Herrn Jörg Meyer und seiner Frau zur Geburt ihres Sohnes 
und wünschen allen Gottes Segen und viel Freude für die künftige 
gemeinsame Zeit. 
 
Auch in dieser Ausgabe des mgw-aktuell stellen sich vier unserer 
neuen Kolleginnen und Kollegen vor. 

 
Ich bin wieder hier [...]” 
− diese Zeilen des be-
rühmten Songs von 
Marius Müller-
Westernhagen klingen 
so manches Mal still 
und leise in meinem 
Kopf, wenn ich heute 
die Flure des Marien-
gymnasiums entlang 
gehe.  
Denn nach meinem 
Studium der Fächer 

Deutsch und Geografie an der Westfälischen-Wilhelms-Universität in 
Münster und der Universität Duisburg-Essen habe ich das Marien-
gymnasium bereits während des Referendariats von November 2011 
bis Mai 2013 sehr gut kennen und absolut schätzen gelernt. Schwer 
fiel der Abschied nach 18 Monaten, eine Zeit, auf die ich gerne zu-
rückblicke, habe ich hier doch sehr engagierte und warmherzige Kol-
legen und Lerngruppen kennengelernt. 
Mit dem Zweiten Staatsexamen  trat ich meine erste Stelle als Vertre-
tungslehrerin am Marie-Curie-Gymnasium in Düsseldorf an. Eine er-
folgreiche Bewerbung am Mariengymnasium brachte mich schließlich 
wieder zurück an diesen liebgewonnenen Ort, an dem meine Lehrer-
tätigkeit begann.  
Neben der Schreibtischarbeit bin ich in meiner Freizeit auch mal ger-
ne mit Gepäck unterwegs, Erdkunde live sozusagen, durchstreife mit 
meinem Hund Paul die umliegenden Wälder und sollte ich dabei ein-
mal Rast machen, so käme Tomatensalat bei mir ganz eindeutig 
niemals in den Picknickkorb.  
Als altes/ neues Mitglied der Schulgemeinde freue ich mich auf viele 
neue Gesichter, alte Kontakte und auf eine weiterhin spannende Zeit, 
denn „[...]dann bin ich mir sicher, wieder zu Hause zu sein.” 
 
 
 



Dr. Dominique Arndt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Angela  
Peters -Bukowski 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Name: Dominique Arndt 
Fächer: Mathematik & Geschichte 
Geburtsdatum: 07.11.1982 
 
Erziehungshelfer im Kinder- und Ju-
gendhilfezentrum Haus Maria Frieden in 
Velbert-Langenberg (2003-2008) 
Studium an der Universität Duisburg-
Essen (2003-2008) 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Lehr-
stuhl für Lehr-Lernpsychologie an der 
Universität Duisburg-Essen (2008-
2011) 
Referendariat am Grillo Gymnasium in Gelsenkirchen (2011-2013) 
 
Mein Name ist Dominique Arndt und ich unterrichte seit Schuljahres-
beginn am Mariengymnasium die Fächer Mathematik und Geschich-
te. In meiner Freizeit treibe ich gerne Sport (Fußball, Karate, Aikido), 
spiele Gesellschafts- und Computerspiele oder gestalte Internetsei-
ten. 
 
Mein Name ist Angela Peters-Bukowski. Seit dem Beginn dieses 
Schuljahres bin ich als Lehrerin für Deutsch und Chemie am Marien-
gymnasium tätig. Für mich bedeutet dies eine Rückkehr zu meinen 

Wurzeln. Ich habe nicht nur meine Kind-
heit und Jugend in Werden verbracht, 
sondern auch mein Abitur an der Marien-
schule abgelegt.  
Nach einer Ausbildung zur Chemielabo-
rantin am Max-Planck-Institut in Mülheim 
a. d. Ruhr habe ich in Bochum studiert 
und meine Lehrerausbildung am Bochu-
mer Graf-Engelbert-Gymnasium abge-
schlossen.  
Danach war ich am Bischöflichen Ab-
teigymnasium in Duisburg tätig. In den 
letzten zweieinhalb Jahren habe ich mit 

meiner Familie das Abenteuer Auslandsaufenthalt gewagt und an 
der Deutschen Schule Sankt Petersburg ganz neue Erfahrungen 
machen dürfen. 
Nun freue ich mich auf die neuen Aufgaben am Mariengymnasium! 

  
 
 

 



 

Tobias Fehring 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Präventionsaus-
stellung 

„echt klasse“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mein Name ist Tobias Fehring, seit Beginn 
dieses Schuljahres unterrichte ich am Marien-
gymnasium die Fächer Deutsch, Geschichte 
und Politik. Allen, die mich noch nicht kennen, 
möchte ich mich auf diesem Wege kurz vor-
stellen.  
1974 in Bergisch-Gladbach geboren, verschlug 
es mich zum Studium nach Essen, wo ich bis 
heute – inzwischen mit meiner Frau und unse-
ren beiden Söhnen – lebe. Vor meinem Eintritt 
in den Lehrerberuf habe ich 13 Jahre lang in 
Wohnprojekten für Menschen mit geistigen 
Behinderungen gearbeitet. Zuletzt habe ich am Abtei-Gymnasium in 
Duisburg-Hamborn unterrichtet. 
Neben meiner Familie gilt meine Begeisterung – wie langweilig – 
meinen Fächern! Diese Begeisterung für Kultur und Bildung, für ein 
waches und freies Denken hoffe ich meinen Schülerinnen und Schü-
lern vorleben und weitergeben zu können.  
Ich bin sicher, mit dem Mariengymnasium hierfür einen guten Ort ge-
funden zu haben und bedanke mich bei allen Schülern, den Eltern 
und Kollegen für die freundliche Aufnahme!  
 
Vom 23.09.-14.10.2013 ist die interaktive Wanderausstellung  zur 
Prävention von sexuellem Missbrauch im Raum 122 bis zum aufge-
baut.  
Nach einem sehr gut besuchten Elternabend am 23.09.2013 sowie 
der Fortbildung der Klassenlehrerteams der Klassen 5-6 am 
24.09.2013 gehen jetzt die einzelnen Klassen in verschiedenen Etap-
pen durch die Ausstellung. Jede Klasse besucht die Ausstellung 
mehrfach und thematisiert die Problematik im Unterricht. Die Reso-
nanz der Eltern, des Kollegiums und der Schülerinnen und Schüler ist 
sehr positiv.  
Die Ausstellung wird im Schuljahr 2013/2014 in allen Schulen des 
Bistums Essen im Rahmen der bistumsweiten Präventionskampagne 
gezeigt.  
Deren offizieller Auftakt findet am 01.10.2013 um 18 Uhr im Marien-
gymnasium statt. In Anwesenheit unseres Herrn Bischofs Dr. 
Overbeck und der Präventionsbeauftragten des Bistums Essen Frau 
Dr. Redeker besteht nach einem bunten Programm aus Musik, Tanz 
und Interviews die Möglichkeit, die Ausstellung anzusehen und aktiv 
zu erleben. Dazu ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder der 
Schulgemeinde. 

Christiane Schmidt 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der mittlerweile seit über zehn Jahren bestehende Austausch mit un-
serer Partnerschule Zespół Szkół Stowarzyszenia Rodzin in Chor-
zow/Polen ging auch in diesem Jahr in eine neue Runde. 20 Schüle-
rinnen und Schüler, darunter erstmalig in der Geschichte des Marien-
gymnasiums fünf Jungen der Jahrgangsstufe 8, flogen kurz nach dem 
Beginn des Schuljahres einer ungewissen Zeit in fremden Familien 
und einer fremden Sprache entgegen und landeten genau eine Wo-
che später mit vielen reichen Erfahrungen, einem kleinen aber feinen 
polnischen Wortschatz und reichlich erfahrener Gastfreundschaft 
durch die polnischen Gastfamilien im Gepäck wieder am Dortmunder 
Flughafen. 
Die Woche in 
Oberschlesien 
war für uns alle, 
Schülerinnen und 
Schüler sowie 
auch Lehrerinnen 
und Lehrer, eine 
reiche Erfahrung. 
Wir haben in kur-
zer Zeit bei Aus-
flügen in die 
ehemalige 
Hauptstadt Po-
lens, Krakau, in ein Bergwerk in der Stadt Tarnowitz und bei einem 
Besuch des Konzentrationslagers Auschwitz viele Eindrücke gewon-
nen und das Land und seine Bevölkerung kennen und vor allem 
schätzen gelernt.  
Die uns entgegengebrachte Gastfreundschaft der polnischen Fami-
lien war wirklich überwältigend. So überwältigend, dass uns Lehrern 
berichtet wurde, einige Schüler seien nicht in der Lage gewesen, eine 

fünfte Mahlzeit zu 
sich zu nehmen. 
Ja, eines haben 
wir in Polen si-
cher gelernt: Man 
kann an einem 
Tag mehr essen 
als man vorher 
gedacht hätte. 
Nun freuen wir 
uns alle auf den 

Gegenbesuch 
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der polnischen Seite, der im kommenden Frühjahr erfolgen wird. Wir 
hoffen natürlich, dass die Zeit in Deutschland für die polnischen Schü-
lerinnen und Schüler ähnlich schön werden wird, wie unsere Zeit in 
Polen. 

Tobias Lelgemann 
 

29.09.-03.10.2013 
 
30.09.-04.10.20130 
 
1.10.2013 
(18.00 Uhr) 
 
 
07.10.2013   
(19.30 Uhr) 
 
08.10.2013  
(19.30 Uhr)  
 
08.-10.10.2013 
 
09.10.2013 
 
 
14.10.2013  
(19.30 Uhr) 

Studienfahrt der Q 1 nach Rom 
 
Studienfahrt der Q 1 nach London 
 
Auftaktveranstaltung zur Präventionskam-
pagne „echt-klasse“ im Mariengymnasium 
mit Bischof Dr. Overbeck  
  
Elternabend mal anders  
(Domführung für die Eltern der 5. Klassen) 
 
1. Schulpflegschaftssitzung im Schuljahr 
2013 /2014 
 
Stadtwaldfest 
 
Vorbesprechung der TRO für die Jahr-
gangsstufe Q 2 
 
Elternabend mal anders (Domführung für die 
Eltern der 5. Klassen) 
 

 
erscheint am 14.10.2013 
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